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Ein 29-jähriger Pattenser muss sich auf eine längere

Haftstrafe einstellen. Der bereits in der JVA Sehnde

in Haft sitzende Angeklagte wurde heute vom

Amtsgericht Springe wegen Betruges in 15 Fällen zu

einer Haftstrafe in Höhe von zwei Jahren und drei

Monaten verurteilt. . Der in Pattensen und Hildesheim

wohnhafte Mann hatte zwischen September 2012 und

Januar 2013 in 15 Fällen verschiedene Technik-

Produkte beim Internetauktionshaus Ebay angeboten,

ohne die jeweiligen Produkte überhaupt zu besitzen. Er

bot unter anderem Smartphones und Spielekonsolen an.

Die Käufer überwiesen das Geld, erhielten aber keine

Ware. So erbeutete der 29-Jährige insgesamt etwa 2800

Euro. Der wegen ähnlicher Betrügereien bereits in Haft

sitzende Angeklagte gab heute vor Gericht ein umfassendes Geständnis ab. "Ich habe von dem Geld meine Drogensucht

finanziert", sagte der Angeklagte aus. Er habe zu dem Zeitpunkt mehrere verschiedene Drogen und Alkohol konsumiert. Die

Staatsanwaltschaft forderte wegen der einschlägigen Vortstrafen eine Haftstrafe von drei Jahren und sechs Monaten. Das

Schöffengericht orientierte sich beim Strafmaß letztlich aber an der unteren Grenze. "Der Angeklagte wollte sich nicht

bereichern oder ist kein schlechter Mensch. Die Drogensucht ist bei ihm die Wurzel allen Übels. Deshalb sind zwei Jahre

und drei Monate für Tat und Schuld angemessen", begründete der Amtsrichter das Urteil.
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